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EXODUS 
UND LEV1TICUS 

DAS ZWEITE UND DRITTE BUCH MOSIS 

Hiftoriarum ueteris 

INSTRVMENTl ICO 

nes ad uiuum expreflae * 



L V G D V N I, 

SVB SCVTO COLONIENS1. 

m. d. xxxv in; 







Joseph sprach zu seinen Brüdern: 
Ich sterbe, aber Gott wird euer ge* 
denken und euch herausführen 
aus diesem Lande in das Land, 
welches er dem Abraham, Isaak 
und Jakob verheißen hat. Und 
Joseph beschwor die Söhne Israels 
mit den Worten: Gott wird euer 
gedenken, dann nehmet meine Ge* 
beine mit von hier. Und Joseph 
starb, da er 110 Jahre alt war; und 
sie salbten ihn und legten ihn in 
eine Lade in Mizrajim. 
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I O S E P H fepditur.Filrj Ifrael in Acgypto 
dura feruitute opprimuntür» Obftetricum 
piarum induftria exprimitur* 


EXODI I, 






Da dachte Mose: Ich will doch 
hingehn und das merkwürdige 
Schauspiel betrachten, warum der 
Busch nicht verbrennt. Da der 
Herr nun sah, daß er hinging, um 
es anzusehen, rief ihm Gott aus 
dem Dornbusch zu: Mose, Mosel 
Er antwortete: Hier bin ich. Und 
er sprach: Tritt nicht herzu, ziehe 
deine Schuhe aus, denn der Ort, da* 
rauf du stehest, ist heiliger Boden. 


*** 




MOYSBS pafdt oues * Videt deum in my 
bo. Mittitur ad filios Ifrael &t Pharao nem 
oppreflbrem* 


EXODI III. 
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Danach kam Mose und Aron und 
sprachen zu Pharao: Also spricht 
der Herr, der Gott Israels: Lasse 
mein Volk ziehen, daß es mir ein 
F est halte in der Wüste. U nd Pha* 
rao antwortete: Wer ist der Herr, 
auf dessen Stimme ich hören soll 
und Israel ziehen lassen? Ich kenne 
nicht den Herrn und will auch 
Israel nicht ziehen lassen. 



M O Y S E S 8c Aaron aggrediuntiir Pharao# 
nem.Populus magis ac magis opprimitur* 
Incufantur ä populo Moyfes bc Aaron, 

EXODI V. 
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Dann kehrten die Wasser zurück 
und bedeckten die Wagen und Reis 
ter und die ganze Macht des Phas 
rao,die ihnen gefolgtwarins Meer; 
es blieb auch nicht einer von ihnen 
übrig. Und die Kinder Israel 
gingenimTrockenen mitten durchs 
Meer, und das Wasser war ihnen 
eine Mauer zur Rechten und zur 
Linken. 
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PHARAO induratuSjmfequitiirirraeiita^ 
6 i fubmergitur. Murmurant lfraelitae , de* 
(perantes de falute. Gradiutur per medium 
maris ficcispedibus. Parta ui&oria deum 
adorant . 

EXODI XIII I, & XV.- 







Und als der Tau verging, siehe, da 
war auf der Fläche der Wüste Fei* 
nes und Schuppiges, klein wie der 
Reif auf der Erde. Und da es die 
Kinder Israel sahen, sprachen sie 
zueinander, das ist Man, denn sie 
wußten nicht, was es war. Mose 
aber sprach zu ihnen: Das ist das 
Brot, das der Herr euch gegeben 
zum Essen. 
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ISRAELIT AE in defertum Sin profid* 
fcuntur ♦ Murmurantibus pro dbo , pluit 
deus cotumices 6 C man f 
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Und der ganze Berg Sinai rauchte, 
da der Herr auf ihn herabgestiegen 
war im Feuer; und der Rauch stieg 
auf, wie der Rauch eines Ofens, 
und der ganze Berg bebte ge* 
waltig. Und der Posaunenschall 
ward immer stärker, Mose redete, 
und Gott antwortete im Donner. 
Und der Herr stieg herab auf den 
Berg Sinai, auf den Gipfel des Ber* 
ges, und rief Mose auf den Gipfel 
des Berges, und Mose stieg hinan. 



ISRAELITAE ad montem Sinai caftra 
metantur . Iubeturpopulusfandificari. In 
conitru St fulgure apparet deus, ut ä poptu 
lo timcatur. 

EXODI XIX. 






Und der Herr redete zu Mose und 
sprach: Rede zu den Kindern Israel, 
daß sie mir ein Hebeopfer bringen 
von jeglichem, den sein Herz dazu 
treibt, nehmt meine Hebe. 






ISRAELI TIS iubetnr formart arca,men 
fa,& canddabrum ad primitias domino oG 
ferenda s . Panes propoGeionis admen&m 
apponuntur. 


EXODl XXV. 









Und der Herr kam herab in einer 
Wolke und trat dort zu ihm und 
rief seinen Namen. Und da der 
Herr vorüberzog an seinem An* 
gesicht, rief er: Herr, Herr, barm» 
herziger und gnädiger Gott, lang* 
mütig an Huld und Treue; der 
• bewahret die Huld bis ins tau* 
sendste Geschlecht, vergebend die 
Schuld, Missetat und Fehl, und 
vor dem niemand schuldlos ist; er 
ahndet die Schuld der Väter an 
Kindern und Kindeskindern am 
dritten und vierten Geschlecht. Da 
neigte sich Mose eilends zur Erde 
und bückte sich. 




h. 

MOYSES inftaurafis tabulis monte afceiu 
die * Orat deum ut cum populo gradiatur. 
Prohibctur focietas gentm,& idol olatria* 
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Und der Herr rief dem Mose zu 
und redete zu ihm aus dem Stifts* 
zelte also: 
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M O Y S E S de ofFerendis armentis , pecori* 
bus & ouibus,crabernacuIo tcitimonij a 
domino rite inftruicur « 


LEVITICI I. 





Und der Herr redete zu Mose und 
sprach: Nimm Aron und seine Söh* 
ne mit ihm samt ihren Kleidern und 
das Salböl und einen Farren zum 
Sündopfer und zwei Widder und 
einen Korb mit ungesäuerten Bro* 
ten und versammle die ganze Ge* 
meinde vor dem Eingänge des 
Stiftszeltes. 


M O Y S E S iuflu domini turba und/que ante 
fores tabemaculi congregata,Aaroncm & 
filios eius confecrat , 




Und die Söhne Arons, Nadab und 
Abihu, nahmen ein jeder seine 
Rauchpfanne und taten Feuer hin* 
ein und legten Räucherwerk da* 
rauf und brachten vor dem Herrn 
unheiliges Feuer, das er nicht ge* 
boten. Da fuhr eine Flamme vom 
Herrn aus und verzehrte sie, und 
sie starben vor dem Herrn. 



NADAB & ABlv, Aaron fili-j , contra 
pra?ceptum domini ignemalienu öfteren* 
teSjflammis confumuntur ♦ 


LEVITI CI x. 





Und wenn du erntest in deinem 
Lande, so sollst du nicht ganz ab* 
ernten die Enden deines Feldes 
und auch nicht die Nachlese ge* 
nau aufsammeln. Und in deinem 
Weinberge sollst du nicht nach* 
lesen und den Abfall der Beeren 
nicht auflesen; sondern den Armen 
und dem Fremdlinge sollst du sie 
überlassen; denn ich bin der Herr, 
euer Gott. 


MOYSI praecepta quaedam moralia&cere 
monialia a domino prampiuntiir • 









I m Jahre 1538 erschienen bei den Gebrüdern 
Trechsel in Lyon Hans Holbeins Holzschnitte 
zum Alten Testament gleichzeitig in zwei ver# 
schiedenen Ausgaben; einmal als vollständige 
Ausgabe unter dem Titel „Biblia utriusque testa# 
menti iuxta Vulgatam translationem“, sodann als 
Separatausgabe mit kurzem lateinischen Text, 
benannt „Historiarum veteris instrumentiicones ad 
vivum expressae“. Von den 91 Blättern geben wir 
hier die Bilderfolgen der fünf Bücher Mosis und 
der beiden Bücher Samuelis und der Könige samt 
dem lateinischen Originaltexte, dem wir jedesmal 
die Jntsprechende Bibelstelle in deutscher Über# 
Setzung gegenüberstellen, neu heraus. 

Obwohl sich Holbein in seinen meisterhaften 
Zeichnungen, die zum größten Teil von dem 
berühmten Xylographen Hans Lützelburger in 
Basel in Holz geschnitten wurden, ziemlich eng 
an das gebotene Vorbild der venetianischen Aus# 
gäbe der Vulgata von 1511 anschloß, gebührt 
ihm doch das unsterbliche Verdienst, durch seine 
schlichte und seelenvolle Kunst allgemein gültige 
Typen der biblischen Geschichte geschaffen zu 
haben. Kein Künstler vor oder nach ihm ver# 


stand es, die erhabenen Worte und ergreifenden 
Erzählungen der Bibel mit so einfachen Mitteln 
zu volkstümlicher Darstellung zu bringen wie 
der Meister, dessen seelenvolles Eindringen in 
den Geist der heiligen Schrift jedes Blättchen 
kündet. 

Wie Dürer als der unübertroffene Darsteller 
des Neuen Testaments zu gelten hat, so Holbein 
als der stets lebendige Interpret des Alten 
Testamentes. K. S. 
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DAS SCHÖNE JÜDISCHE BUCH 

JOSEPH BUDKO / ARNO NADEL, „Da. Jahr des Juden". Gedichte tu 12 Ra- 
dierungen* Ein symbolischer Zyklus der jüdischen Feste. 

Allgemeine Ausgabe M. 50, — 

Vorzugsausgabe: 

Nr. I — XV in Ganzpergament mit 2 sign. Titelradierungen M. 950, — 

Nr. XVI — L in Halbledcr mit I unsign. Titelradierung . . M. 500,— 

Nr. LI — CXX in Halbpergament M. 300, — 

STEINHARDT / NADEL, „Rot und glühend ist das Auge des Juden“, Gedicht« 
ron Arno Nadel zu 8 Radierungen von Jakob Steinhardt 
Allgemeine Ausgabe: M. 50, — 

Vorzugsausgabc: 

Nr. I — XV in Ganzpergament mit 2 sign. Titctradisrungen M. 950,— 

Nr. XVI — L in Halbledcr mit 1 sign. Titelradierung . . . M. 500, — 

Nr. LI — C in Halbpergsmcnt . . . . M. 300, — 

JIZCHOK - LEIB PEREZ, „Musikalische Novellen“, mit 5 Lithographien von 

Jakob Steinhardt , 

Allgemeine Ausgabe: M. 50, — 

Vorzugsausgabc: 

Nr. I— XV in Ganzpergament mit t sign. Titellithographie M. 850, — 

Nr. XVI — L in Halbledcr mit t unsign. TiteUithographic , . M. 350,— 

Nr. LI — C in Halbpcrgament M. 200, — 

JIZCHOK-LEIB PEREZ, „Gleichnisse", mit 8 Lithographien von Jakob Steinhardt 
Allgemeine Ausgabe: M. 50, — 

Vorzugsausgabe: 

Nr. I — XV in Ganzpergament mit I sign. Titellithographie . M. 850. — 

Nr. XVI— L in Halbledcr mit 1 unsign. Titellithographie . . M. 350, — 

Nr. LI — C in Halbpcrgament M. 200, — 

SCH. GORELIK. .Jüdische Köpfe“, mit Lithographien von Joseph Budko 
(in Vorbereitung) 

DIB PSALMEN, in der Übersetzung von Moses Mendelssohn, mit 12 Holz- 
schnitten von Joseph Budko (in Vorbereitung) 

Ausführliche Prospekte auf Wunsch 
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